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Auswirkungen der GAP auf die Wettbewerbsfähigkeit 
landwirtschaftlicher Betriebe 

Leistungszeitraum: 2023-2024 

In dieser Studie untersuchten ADE und das ÖIR für den Agrarausschuss des Europäischen Parlaments, wie 

die GAP die Wettbewerbsfähigkeit von landwirtschaftlichen Betrieben fördert. Es werden Herausforderun-

gen und Treiber der Wettbewerbsfähigkeit der Landwirtschaft in der EU identifiziert. Die Höhe der GAP-

Unterstützung für die Wettbewerbsfähigkeit wird anhand eines Vergleichs der Programmzeiträume 2014-

2022 und 2023-2027 bewertet. Die Studie veranschaulicht außerdem die unterschiedlichen Ansätze der 

Mitgliedstaaten zur Förderung der Wettbewerbsfähigkeit. 
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CIS Coupled income support INVEST Investments, including investments in irrigation
SECT Sectoral interventions RISK Risk management tools
CIS-YF Complementary income support for young farmers INSTAL Setting up of young farmers and new farmers and rural business start-up
COOP Cooperation KNOW Knowledge exchange and dissemination of information
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